
 

FNP-Änderung „Grundwegsiedlung“ Nr. A-20191F 
Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen 
Stand: Behördenbeteiligung (Anschreiben vom 23.01.2020, Frist bis 24.02.2020,  
sowie Anschreiben vom 07.06.2022, Frist bis 08.07.2022) 

 Träger öffentlicher Belange Anschreiben vom 23.01.2020 Anschreiben vom 07.06.2022 

Stellung. 
vom 

Hinweise 
Anregungen 

Bedenken 

Stellung. 
vom 

Hinweise 
Anregungen 

Bedenken 
01 Regierungspräsidium Stuttgart 

Referat 21 20.02.2020 Hinweis 05.07.2022 nein 

02 Regierungspräsidium Stuttgart 
Straßenwesen und Verkehr   14.07.2022 nein 

03 Regierungspräsidium Freiburg 
Landesamt für Geologie, 
Rohstoffe 
und Bergbau 
Abteilung 9 Geologie 

17.02.2020 Hinweis 20.06.2022 Hinweis 

04 Regionalverband Heilbronn-
Franken 20.02.2020 nein 04.07.2022 Hinweis 

05 Landratsamt Schwäbisch Hall 
Bau- und Umweltamt 24.02.2020 Hinweis   

06 Netze BW GmbH     
07 EnBW Energie Baden-

Württemberg AG 
 

    

08 Stadtwerke Crailsheim GmbH     
09 Netzgesellschaft Ostwürttemberg 

DonauRies GmbH     

10 Zweckverband 
Wasserversorgung Jagstgruppe 28.01.2020 nein 11.07.2022 nein 

11 Zweckverband 
Nordostwasserversorgung 
Crailsheim 

28.01.2020 nein 11.07.2022 nein 

12 terranets bw GmbH 23.01.2020 nein 07.06.2022 nein 
13 Deutsche Telekom Technik 

GmbH   24.06.2022 nein 

14 unitymedia  
Kabel BW 27.02.2020 nein   

15 Handwerkskammer Heilbronn-
Franken 19.02.2020 nein 07.06.2022 nein 

16 Industrie- und Handelskammer 
Heilbronn-Franken 30.01.2020 nein 11.07.2022 nein 

17 Kreisverkehr Schwäbisch Hall 
GmbH     

18 Gemeindeverwaltung Kreßberg   28.06.2022 nein 
19 Gemeindeverwaltung Fichtenau 09.03.2020 nein 30.06.2022 nein 
20 Gemeindeverwaltung 

Obersontheim 27.01.2020 nein   

21 Gemeindeverwaltung Jagstzell     
22 Gemeindeverwaltung Wallhausen     
23 Gemeindeverwaltung Bühlertann     
24 Gemeindeverwaltung Schnelldorf     
25 Stadtverwaltung Ilshofen     
26 Stadtverwaltung Kirchberg/Jagst     
27 Stadtverwaltung Vellberg 24.01.2020 nein 07.06.2022 nein 
28 Vereinbarte 

Verwaltungsgemeinschaft 
Ellwangen 
Bürgermeisteramt Ellwangen 

    

29 Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Bühlertal 
Bürgermeisteramt Bühlerzell 

    



 

30 Gemeindeverwaltungsverband 
Ilshofen-Vellberg 
Bürgermeisteramt Ilshofen 

    

31 Gemeindeverwaltungsverband 
Brettach/Jagst 
Bürgermeisteramt Rot am See 

05.02.2020 nein   

32 Gemeindeverwaltungsverband 
Fichtenau 
Bürgermeisteramt Fichtenau 

    

kwB=keine weitere Beteiligung erforderlich 
 
Hinweis: Aus Datenschutzgründen dürfen personenbezogene Daten wie z.B. Namen, Adressen nicht 
weitergegeben werden. 
 

Stellungnahmen 
Bürger 

vom Name 

33 14.02.2020  
 
 
Bei der öffentlichen Auslegung vom 07.06.2022 bis 08.07.2022 wurden keine Stellungnahmen von 
Seiten der Bürgerschaft vorgebracht. 
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1.1 Regierungspräsidium Stuttgart, Abteilung Wirtschaft und Infrastruktur 
Stellungnahme vom 20.02.2020 
 

Stellungnahme Abwägung und Beschlussvorschlag 
 

 

 
 

 
 
 
Der Bauflächenbedarfsnachweis wurde inzwischen in der 
Begründung unter „1.4.2 Örtlicher Bedarf und Flächenpotenti-
ale“ konkreter dargelegt. 
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1.2 Regierungspräsidium Stuttgart, Abteilung Wirtschaft und Infrastruktur 
Stellungnahme vom 08.05.2017 (Beteiligung zum Bebauungsplanverfahren; Aufstellungsbeschluss, Auslegung vom 05.04.2017 bis 
10.05.2017) 

 
Stellungnahme Abwägung und Beschluss 

 

 
 

Die Stellungnahme wurde im Rahmen des Bebauungsplan-
verfahrens wie folgt behandelt: 
 
Der Aufstellungs- und der Auslegungsbeschluss der Flächen-
nutzungsplanänderung ist zum Jahresende 2019 vorgesehen. 
 
 
 
 
Umfangreiche Ausführungen zur Erforderlichkeit der Pla-
nung sind nun in Kapitel 1 der Begründung dargelegt. Ent-
sprechende Erläuterungen zur Bedarfsplausibilität finden 
sich in Kapitel 4. 
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Es ist vorgesehen den Bebauungsplan „Umgebung ehemali-
ger Wasserturm“ nicht vor der Bebauung des Baugebiets 
„Grundwegsiedlung“ weiter zu entwickeln. Eine Entwicklung 
dieser Fläche ist abhängig von den Ergebnissen der derzeit 
laufenden Wohnraumbedarfsanalyse und erst mittelfristig 
geplant. 
 
Zur Reduzierung der Flächeninanspruchnahme ist eine ver-
dichtete Bebauung vorgesehen. Die Bruttowohndichte der 
Grundwegsiedlung beträgt einschließlich 1,1 ha öffentlicher 
Grünfläche 72 EW/ha. 
 
 
In Kapitel 2 der Begründung, der Darstellung des städtebau-
lichen Konzeptes, finden sich nun entsprechende Ausfüh-
rungen. Zum Umgang mit dem Vorbehaltsgebiet für Erho-
lung sind insbesondere die Schaffung einer qualitativ hoch-
wertigen öffentlichen Grünfläche auf der Anhöhe und die 
Wiederherstellung des zur Naherholung (Spaziergänge) ge-
nutzten Wirtschaftswegs am jetzigen Ortsrand zu nennen. 
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Die Beschreibung und Bewertung der Biotopverbundflächen ist 
nun in Kapitel 2 a 2 des Umweltberichts erfolgt. 
 
 
 
 
Eine vollumfängliche Eingriffs- / Ausgleichsbilanzierung liegt als 
separates Gutachten vor. 
 
Die artenschutzrechtlichen Belange sind im Rahmen mehrerer 
separater Gutachten dargelegt und werden der Unteren Natur-
schutzbehörde im Rahmen der Behördenbeteiligung zur Verfü-
gung gestellt. Es sind vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen für 
die Feldlerche notwendig. 
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1.3 Regierungspräsidium Stuttgart, Abteilung Wirtschaft und Infrastruktur 
Stellungnahme vom 09.12.2019 (Beteiligung zum Bebauungsplanverfahren; Auslegungsbeschluss, Auslegung vom 05.11.2019 bis 
09.12.2019) 
 

Stellungnahme Abwägung und Beschluss 

 

 
 

Die Stellungnahme wurde im Bebauungsplanverfahren wie folgt 
behandelt: 
 
Der entsprechende Bedarfsnachweis konnte in der Begründung 
durch das Vorliegen von Zwischenergebnissen der Wohnraum-
bedarfsanalyse nun konkretisiert werden (siehe Kapitel 4). Eine 
Einordnung aller derzeitigen Wohn-Bauleitplanungen ist eben-
falls erfolgt. Der Bebauungsplan „Grundwegsiedlung“ dient ge-
meinsam mit den übrigen Bebauungsplänen der Deckung des 
Wohnraumbedarfs innerhalb eines Prognosekorridors bis 2035 
mit Minimal- und Maximalvarianten. 
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3.1 Regierungspräsidium Freiburg, Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau 
Stellungnahme vom 20.06.2022  
 

Stellungnahme Abwägung und Beschlussvorschlag 
 

 
 

 
 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
3.2 Regierungspräsidium Freiburg, Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau 
Stellungnahme vom 17.02.2020  
 

Stellungnahme Abwägung und Beschlussvorschlag 

 

 
Wird zur Kenntnis genommen. 
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3.3 Regierungspräsidium Freiburg, Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau  
Stellungnahme vom 03.05.2017 (Beteiligung zum Bebauungsplanverfahren; Aufstellungsbeschluss, Auslegung vom 05.04.2017 bis 
10.05.2017) 
 

Stellungnahme Abwägung und Beschluss 
 

 
 

Die Stellungnahme wurde im Bebauungsplanverfahren wie folgt 
behandelt: 
 
Die Hinweise sind in den Textteil aufgenommen worden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine Baugrunduntersuchung wurde durchgeführt. Es liegt ein 
Gutachten vor. 
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3.4 Regierungspräsidium Freiburg, Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau  
Stellungnahme vom 19.11.2019 (Beteiligung zum Bebauungsplanverfahren; Auslegungsbeschluss, Auslegung vom 05.11.2019 bis 
09.12.2019) 
 

Stellungnahme Abwägung und Beschluss 
 

 
 

Die Stellungnahme wurde im Bebauungsplanverfahren wie folgt 
behandelt: 
 
Die Hinweise sind aufgenommen und bereits Bestandteil des 
ausgelegten Textteils gewesen. 
 

 
4.1 Regionalverband Heilbronn-Franken  
Stellungnahme vom 20.06.2022  
 

Stellungnahme Abwägung und Beschlussvorschlag 
 

 
 

 
 
Wird zur Kenntnis genommen. 

 
  



FNP-Änderung „Grundwegsiedlung“ Nr. A-2019-1F       Seite 9 von 15 
Stellungnahmen zum Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss – Auslegung vom 23.01.2020 bis 24.02.2020 sowie vom 07.06.2022 bis 08.07.2022  

        Stand: 19.10.2022 

 
4.2 Regionalverband Heilbronn-Franken  
Stellungnahme vom 20.02.2020  
 

Stellungnahme Abwägung und Beschlussvorschlag 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bauflächenbedarfsnachweis wurde inzwischen in der Be-
gründung unter „1.4.2 Örtlicher Bedarf und Flächenpotentiale“ 
konkreter dargelegt. 
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4.3 Regionalverband Heilbronn-Franken  
Stellungnahme vom 20.11.2019 (Beteiligung zum Bebauungsplanverfahren; Auslegungsbeschluss, Auslegung vom 05.11.2019 bis 
09.12.2019) 
 

Stellungnahme Abwägung und Beschluss 

 

 
 
 

Die Stellungnahme wurde im Bebauungsplanverfahren wie 
folgt behandelt: 
 
Der entsprechende Bedarfsnachweis konnte in der Begrün-
dung durch das Vorliegen von Zwischenergebnissen der Wohn-
raumbedarfsanalyse nun konkretisiert werden (siehe Kapitel 4). 
Eine Einordnung aller derzeitigen Wohn-Bauleitplanungen ist 
ebenfalls erfolgt. Der Bebauungsplan „Grundwegsiedlung“ 
dient gemeinsam mit den übrigen Bebauungsplänen der De-
ckung des Wohnraumbedarfs innerhalb eines Prognosekorri-
dors bis 2035 mit Minimal- und Maximalvarianten. 
 
Die Beschreibung des Grün- und Freiraumkonzepts (Kapitel 
2.3) ist entsprechend ergänzt. 
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4.4 Regionalverband Heilbronn-Franken  
Stellungnahme vom 28.04.2017 (Beteiligung zum Bebauungsplanverfahren; Aufstellungsbeschluss, Auslegung vom 05.04.2017 bis 
10.05.2017) 
 

Stellungnahme Abwägung und Beschluss 
 

 

 
 

Die Stellungnahme wurde im Bebauungsplanverfahren wie 
folgt behandelt: 
 
In Kapitel 2 der Begründung, der Darstellung des städtebauli-
chen Konzeptes, finden sich nun entsprechende Ausführungen. 
Zum Umgang mit dem Vorbehaltsgebiet für Erholung sind ins-
besondere die Schaffung einer qualitativ hochwertigen öffentli-
chen Grünfläche auf der Anhöhe und die Wiederherstellung des 
zur Naherholung (Spaziergänge) genutzten Wirtschaftswegs am 
jetzigen Ortsrand zu nennen. 
 
Die Auswirkungen der Planungen sind im Rahmen einer Ein-
griffs- und Ausgleichsbilanzierung benannt und beziffert. Den 
Belangen des Hochwasserschutzes wird durch eine Regenrück-
haltung des Oberflächenwassers der versiegelten Flächen Rech-
nung getragen. 
 
Angaben zum Bedarfsnachweise sind nun in Kapitel 4 der Be-
gründung aufgenommen. 
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5.1 Landratsamt Schwäbisch Hall, Bau- und Umweltamt  
Stellungnahme vom 24.02.2020 
 

Stellungnahme Abwägung und Beschlussvorschlag 
 

 

 
 
Der entsprechende Vertrag wurde inzwischen im Februar 2022 
geschlossen. 

 

 

 

 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 
 
Wird zur Kenntnis genommen. 
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5.2 Landratsamt Schwäbisch Hall, Bau- und Umweltamt  
Stellungnahme vom 27.11.2019 (Beteiligung zum Bebauungsplanverfahren; Auslegungsbeschluss, Auslegung vom 05.11.2019 bis 
09.12.2019) 
 

Stellungnahme Abwägung und Beschluss 
 

 

 

Die Stellungnahme wurde im Bebauungsplanverfahren wie folgt 
behandelt: 
 
Die CEF-Maßnahmen werden vor dem Eingriff umgesetzt. 
 
Die aufgeführten Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen 
(insbesondere Verbot von Baumfällungen während der Brutzeit) 
werden beachtet. 
 
Das Biotop wird voraussichtlich Bestandteil des Ausgleichskon-
zepts sein und damit aufgewertet. 
 
 
Das Ausgleichskonzept wird derzeit ausgearbeitet und durch 
unser Ressort „Bauen und Verkehr“ mit der Unteren Natur-
schutzbehörde abgestimmt. 
 

 

 

Die Stellungnahme wurde im Bebauungsplanverfahren wie folgt 
behandelt: 
 
Der Abstand zwischen Parkplatz und nächstgelegenem geplan-
ten Wohngebäude beträgt 40 m. Den Anforderungen des Immis-
sionsschutzes wird damit entsprochen. 
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Die Stellungnahme wurde im Bebauungsplanverfahren wie 
folgt behandelt: 
 
Die Konkretisierung der Entwässerungsplanung erfolgt im hier-
zu notwendigen wasserrechtlichen Verfahren. Die Abstimmun-
gen werden durch unser Ressort „Bauen und Verkehr“ durchge-
führt. 
 

 

 
 

Die Stellungnahme wurde im Bebauungsplanverfahren wie 
folgt behandelt: 
 
Die Erreichbarkeit der landwirtschaftlichen Flächen wird durch 
den Versatz des Wirtschaftswegs an den neuen Ortsrand gesi-
chert. 
 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die weitere 
Konkretisierung der Ausgleichsmaßnahmen erfolgt in Abstim-
mung mit der Unteren Naturschutzbehörde. 
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33.1 Stellungnahme Bürger  
Stellungnahme vom 14.02.2020 
 

Stellungnahme Abwägung und Beschlussvorschlag 
 

 

 
 

 
Die Erschließung des ersten Bauabschnitts ist inzwischen ab-
geschlossen und die Bebauung hat begonnen. Bisher sind keine 
Vorkommnisse bekannt, die eine Änderung der Verkehrsfüh-
rung nahelegen. 
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